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Editorial 3

Die schönen Seiten
des Älterwerdens
Von Marianne Noser, Chefredaktorin

I Liebe Leserinnen, liebe Leser

In die Jahre zu kommen, hat ganz viele erfreuliche Aspekte. Das Zeitlupe-Team

hat sechs bekannte Persönlichkeiten gefragt, was bei ihnen in der zweiten Lebens-

hälfte besser geworden ist. La Lupa, Eliane Schweitzer, Judith Stamm, Peter Gross,

Peter Zeindler und Beat Villiger beschreiben auf den Seiten sechs bis elf die schönen

Seiten des Äiterwerdens eindrücklich. Und im Interview zum Schwerpunktthema

erläutert Psychologin Pasqualina Perrig-Chiello, wie wichtig es gerade im Alter ist,

herauszufinden, was Sinn macht und einem gut tut. Denn: Wer im Leben das Positive

sehen und sich immer neue Ziele setzen kann, dem geht es besser - unabhängig vom

Jahrgang.

Auch alt Bundesrat Samuel Schmid kann sich seit seinem Rücktritt aus der Politik

über Veränderungen freuen. So geniesst er es nun, mehr Musse zu haben. Im Interview

erzählt er, wofür er diese nutzt, was er rückblickend über seine Zeit als Verteidigungs-

und Sportminister denkt und weshalb das Motto «Man muss Menschen mögen» für ihn

so wichtig war und ist.

Andere Menschen mögen muss auch, wer sich als Freiwillige oder Freiwilliger in den

Dienst einer (Alters-)Organisation stellt. Egal, ob beispielsweise bei den Grauen Panthern oder bei Pro Senectute. Hansruedi Brunner

hat Redaktorin Usch Vollenwyder erzählt, weshalb er sich beim Besuchsdienst von Pro Senectute Kanton Luzern engagiert und

was ihm diese Aufgabe persönlich bringt.

Zum Schluss noch ein Anliegen unseres Sekretariats: Sie würden uns sehr helfen, wenn Sie uns über Adressänderungen direkt

informieren würden. Die Post leitet uns derartige Mutationen seit letztem Jahr nämlich nicht mehr weiter. Das kann dazu führen,

dass Sie Ihre Zeitlupe nach einem Umzug mit einer gewissen Verspätung erhalten. Wenn Sie also Ihren Wohnsitz verändern,

dann teilen Sie uns Ihre neue Anschrift doch telefonisch (044 283 89 13) oder unter info@zeitlupe.ch mit. So liegt das Magazin

für Menschen mit Lebenserfahrung pünktlich in Ihrem Briefkasten.

/c/7 wünsche //wen We/ Spass be/' oterLe/tfüre untf bo/fe, tfass S/'e auch /n r//eserAusgabe We/ Spannendes, Wissenswertes und

Übe/rascbencfes entdecken.
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